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Beſtellungen auf die SaaleZeitung für den Monat
cember werden von allen Reichspoſtanſtalten zum Preiſe
m 67 Pf in Halle in den Expeditionen Moritz
pinger 12 und gr Ulrichsſtr 47 und von unſeren
hoten unausgeſetzt angenommen

Die Expedition der Saale Zeitung
e

Nochmals die pariſer Weltausſtellung
Die am 15 October beendigte rin e n in

München hat uns manche gute Lehre gegeben uns zugleich
er auch von der erfreulichen Thatſache überzeugt daß wir
uns auf dem Wege zum Beſſern befinden Daraus nun wollen
ſangniniſche Gemüther der Beſchickung der pariſer Weltaus
ſelung deutſcherſeits einen günſtigen Erfolg prognoſticiren
So weit ſind wir aber noch lange nicht Zunächſt iſt es wie
pir auch ſchon früher des Nähern erörtert haben unmöglich
daß wir bis zum Jahre 1878 ſo vollkommen regenerirt ſein
finnen daß wir im Stande ſind es mindeſtens mit einer
Concurrenz aufzunehmen wenn nicht dieſelbe zu überflügeln
ind das müſſen wir aus Gründen der Ehre ſowohl als un
rer nationalen Politik Dann kommt aber auch ein anderes
wichtiges Moment in Betracht Wir dürfen nicht zu hoch
hinauswollen ſondern müſſen uns mit unſerm kunſtinduſtriellen
Streben vorläufig an unſere eigenen Bedürfniſſe halten Wir
zürfen die Producte derſelben nicht auf gleiche Käufer be
rechnen wie es die franzöſiſche und engliſche thut und thun
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miſſen wir noch immer die Pflege einzelner Fächer der Kunſt
induſtrie Natürlich wir haben auch kein Geld dazu beſon
dere Fachlehrer ausgerüſtet mit den nöthigen Hülfsmitteln
anzuſtellen Endlich iſt die allgemeine wirthſchaftliche Lage
eine ſolche daß ſie für einen ganz bedeutenden Aufſchwung des
Kunſtgewerbes in den nächſten beiden Jahren wenig Ausſicht
bietet Bleiben wir daher von Paris weg und veranſtalten
wir lieber von Zeit zu Zeit aber nicht in zu kleinen Zwiſchen
räumen Ausſtellungen wie die Münchener auf ſolchen können
wir vergleichen um wie viel es gegen früher mit uns beſſer
geworden dort können wir ein richtiges Urtheil gewinnen
darüber ob und wann wir reif ſind an einer internationalen
Concurrenz theilzunehmen

Saale Donnerstag den 23 November 1876
Aus England bringt ein wiener Telegramm die allerdings

ſehr vorſichtig Nachricht daß die engliſche
Regierung mit der Türkei eine förmliche Allianz abgeſchloſſen
habe und der letztern 100,000 Mann Truppen ſeine See
macht und Subſidien an Geld ſtellen würde

en

Deutſches Reich
Der Kaiſer welcher von den Jagden bei Pleß wieder

nach Berlin zurückgekehrt iſt hatte am Montag Nachmittag
eine längere Conferenz mit dem Staatsminiſter v Bülow
Am Dienſtag nahm er im Neuen Palais in Potsdam an
dem zur Feier des Geburtstages der Kronprinzeſſin veranſtal

Politiſche Ueberſicht
Vom Kriegsſchauplatz kommen wieder einige Nachrichten

Daß die Türken wegen Verletzung des Waffenſtillſtandes Be
ſchwerde erhoben haben haben wir ſchon mitgetheilt die That
ſache ſoll die ſein daß die Serben bei Bukowitz und Ragosek
angegriffen haben Eine zweite Note der Pforte erſucht die
Mächte um ihre Vermittelung wegen Zulaſſung der Verpro
viantirung der Feſtung Nikſik während des Waffenſtillſtandes
Die vom Kriegsſchauplatze heimkehrenden BaſchiBozuks be
gannen die Stadt Sofia zu plündern und in Brand zu ſtecken
Dem Gouverneur gelang es mit regulären Truppen ihrer
LKerr zu werden und eine von den Banditen beabſichtigte
Chriſtenmetzelei zu verhindern Die Türkei zieht alle ihre
Truppen aus der Herzegowina zurück Wie aus Raguſa ge
meldet wird räumt Mukhtar Paſcha in auffälliger Eile die
Herzegowina Alle Truppenkörper werden an die Donau ge
zogen mit Ausnahme von vierzehn Bataillonen welche inkann Die Millionäre in Frankreich England Rußland Jn

dien u ſ w u ſ welche an ein einziges Kunſtproduct ein
ganzes Vermögen verſchwenden haben ihren Bedarf bis jetzt
aus Paris und London bezogen theils weil von dort her
virklich Beſſeres in dieſer Beziehung kam theils weil es die
MNode bei den Vornehmen wollte daß ſie ihre Verbrauchs
gegenſtände aus dem Auslande und namentlich aus den oben
genannten beiden Reſidenzen bezogen Dieſe Art Käufer wird
aber nicht ſo leicht ihre bisherige Bezugsquelle wechſeln und
ſch zu uns wenden ſelbſt die deutſchen Millionäre nicht deren
Patriotismus ſo weit nicht geht Wir müſſen Schritt für
Schritt zum Höheren emporſteigen bis wir ſo hoch ſtehen daß

dieſe Conſumenten von ſelbſt zu uns kommen vorläufig aber
müſſen wir uns auf die Bedürfniſſe des beſſer ſituirten
Mittelſtandes beſchränken Daraus ergibt ſich aber von ſelbſt

auf die Spitze getrieben werden wird nicht concurriren können
Vir dürfen keine Producte der Kunſtinduſtrie ausſtellen die

vir blos für die Ausſtellung angefertigt haben für die wir in
der Heimath kein Bedürfniß und nach Außen hin keinen Ab
ſaß haben das würde unſerem eigenen Intereſſe zuwider
J bufen Endlich glauben wir daß der deutſche Fabrikant keine
Zeit mehr hat bis zur pariſer Ausſtellung noch ſo Außerge
wöhnliches zu Stande zu bringen daß er damit erfolgreich
auftreten und concurriren kann Wir ſtehen erſt am Anfange
des Weges große Schwierigkeiten warten unſer die zu über
winden wir nur noch ſehr wenige Hülfsmittel haben Eines
der letztern iſt das Marken und Muſterſchutzgeſetz Aber
duſſelbe iſt noch zu jung um überhaupt eine Wirkung ge
wge denn eine weſentliche äußern zu können Unſere kunſt
xwerblichen Schulen ſind im Fortſchreiten begriffen aber ihrer
ſind viel zu wenig und an der Real und Gewerbeſchule ver

S J

Sturmſluth

Roman in ſechs Büchern von
Friedrich Spielhagen

Fortſetzung

Es müßte mich Alles täuſchen Elſe oder Dein Erröthen
ja Du biſt erröthet liebes Kind und errötheſt jetzt eben

m mehr obgleich Du Deiner Tante gegenüber das wirk
ich nicht nöthig hätteſt Jch kann Dich im Gegentheil ver
ſhern daß ich die Partie in jeder Beziehung convenabel und
vünſchenswerth finde und den Zufall wenn es nicht Frevel
wen die göttliche Vorſehung iſt in ſolchen wichtigen Dingen
on einem Zufall zu ſprechen
an Himmelswillen Tante wenn Du mich lieb haſt kein

x Art mehr davon rief Elſe Der Schrecken den ſie empfand
auch die Tante vom Grafen Golm anfangen zu hören

im Ottomar ſie bereits heute Morgen mit demſelben
ma gequält klang zu deutlich aus dem Ton ihrer Stimme

raus um ſelbſt Sidonien zu entgehen

Ja lieber Himmel ſagt i i irkliW ſagte ſie ſollte ich mich denn wirklichunnht haben Jch hatte mir in meiner Weiſe den wun
u hen Streit den wir heute Morgen hatten überlegt und
eine eine Erklärung dafür gefunden daß Du unter dem Schleier
Gigt fingirten Gleichgiltigkeit ja Rückſichtsloſigkeit gegen den
wie das kleine Faible welches Du für ihn gefaßt cachiren

W habe nichts der Art gewollt ſagte Elſe

thut mir in der That leid ſagte Sidonie die ſichſetzt nicht oh
de ne die nöthige Rückſichtnahme auf ihre braunedenrobe unter dem Druck ihrer Enttäuſchung ſelbſt ge

hatte wän e während Elſe erregt in dem Gemache auf undderſchritt in der That ſehr leid denn ich Ligte ihts
ſich ir nächſt der Verbindung Ottomar s mit Carla die

meinem Empfinden viel zu lange hinausſchiebt eine
ahr reude gemacht haben würde Der Graf iſt dreißig

über öſterreichiſches Gebiet in Gravoſa nach Konſtantinopelv wir dann 1878 in Paris wo in dieſer Beziehung alles e öſterreichiſch ſ p

Fotſcha conzentrirt bleiben Auch in Antivari iſt das Gros
der Armee Derwiſch Paſchas zum Theil bereits eingeſchifft
zum Theil im Abziehen begriffen Zur Abwechſelung werden
aus Skutari von Neuem Scharmützel gemeldet Die Türken
aus Podgoritza überſchritten die von Montenegro beſtimmte
Demarkationslinie gegen das Kuci Gebiet und wurden von
Kucis und Montenegrinern mit Waffengewalt zurückgetrieben
Beiderſeits gab es Todte und Verwundete Weshalb Tſcher
najeff ſo ſchnell aus Serbien abreiſte darüber liegt jetzt eine
beſtimmte Nachricht vor Der General wollte nämlich abſolut
ſerbiſcher Miniſter werden die übrigen Miniſter aber drohten
mit Demiſſion und da fiel die Sache ins Waſſer Moukhtar
Paſcha conzentrirt zwanzig Bataillone bei Carina unweit Ber

teten Familiendiner Theil Am 23 d wird der Kaiſer ſich
mit den Prinzen zur Abhaltung von Hofjagden nach der
Göhrde begeben Die Abfahrt erfolgt von Berlin Nachmit
tags 3 Uhr mittelſt Extrazuges der hamburger Bahn Die
Rückkehr ſoll am Sonnabend Abend erfolgen

Fürſt Bismarck hat den widerſtreitenden Nachrichten
über die Ausdehnung ſeines Aufenthaltes in Varzin ein Ende
gemacht er iſt am Dienſtag in Berlin eingetroffen Er be
gab ſich ſofort auf das auswärtige Amt

Der Württemb Staatsanz proclamirt die Verlobung
des Prinzen Wilhelm des präſumtiven Thronfolgers mit
der Prinzeſſin Marie von Waldeck

Die Jnſtallirung der neuen Reichsämter wird wie
man hört von dem Fürſten Bismarck nach deſſen Zurückkunft
ſofort in die Hand genommen werden Als eine der erſten
Aufgaben des Reichsjuſtizamtes bezeichnet man die Ausarbeitung
eines Geſetzentwurfs über gemeinſame Normen der Strafvoll
ziehung für ganz Deutſchland und über die Gerichtskoſten
Die Vorarbeiten zu beiden Entwürfen ſind im preußiſchen
Juſtizminiſterium gemacht worden wobei der jetzige Unter
ſtaatsſecretär und demnächſtige Staatsſecretär des Juſtizamtes
im Reiche Dr Friedberg bereits mitgewirkt hatte

Jn Bezug auf die brennende Ausſtell ungsfrage hört
die Schl Pr daß Fürſt Hohenlohe vor ſeiner Abreiſe von
Berlin ſich privatim für Beſchickung der Ausſtellung ausge
ſprochen habe Wenn daher jetzt gemeldet wird daß er in
Paris ſich dahin geäußert keine Ausſichten für Betheiligung
des deut chen Reiches an der Ausſtellnng verbürgen zu können
ſo iſt dabei wie es ſcheint ſeine perſönliche Anſicht von der
Sache von der in hieſigen Regierungskreiſen herrſchenden
Meinung zu trennen Gerüchtweiſe verlautet daß Fürſt

gatto an der öſterreichiſchen Grenze angeblich um dieſelben

zuſchiffen Es wird hinzugefügt thatſächlich ſei die Ankunft
türkiſcher Trausportſchiffe in Gravoſa aviſirt auch ſeien be
reits 5 türkiſche Bataillone in Karina angekommen

Jn Conſtantinopel haben die Tſcherkeſſen vor dem Sul
tan eine kriegeriſche Demonſtration gemacht Beim Heraus
treten deſſelben aus der SofiaMoſchee präſentirten ihm zwei
Deputirte derſelben ihre Säbel als Zeichen der Unterwürfig
keit Abdul Hamid nahm ſie dankend an und ritt weiter

Aus Rußland hört man nichts als von Rüſtungen und
abermals Rüſtungen Jn Chotin in Beſſarabien iſt ein
Artilleriepark von 92 Belagerungsgeſchützen zuſammengebracht
worden Jm Lager von Kiſchenew ſind 214,000 Mann con
centrirt noch weitere 90,000 Mann werden erwartet 34 com
plete Feldlazarethe ſind errichtet worden Der Eingang der
Häfen von Odeſſa Kertſch Sebaſtopol und Otſchakoff iſt

durch Torpedos geſperrt

rathen und er könnte lange ſuchen bevor er eine junge Dame
fände die allen Anſprüchen die er machen kann und ohne
Zweifel macht ſo vollkommen genügt Seine Verhältniſſe ſind
ein wenig derangirt aber bei großen Vermögen iſt das leider
jetzt faſt als Regel anzunehmen man rangirt ſich erſt in derEhe Ueberdies wird er ja durch die neue Eiſenbahn ganz

enorm gewinnen ſagt Schieler von dem ich alle dieſe Details
habe Der Geheimrath war geſtern Nachmittag bei mir und
es kam mir faſt ſo vor als ob er nur in der Abſicht gekom
men war mir dieſe Mittheilungen zu machen und zu hören
was ich auf deren Urtheil er immer ſehr viel gegeben dazu
ſagen würde Er iſt ein lieber Mann und die Discretion
ſelbſt ſo habe ich denn auch keinen Anſtand genommen mit
meiner Anſicht etwas weiter heraus zu gehen in ſolchen
Dingen iſt Offenheit immer die beſte Diplomatie und wenn
uns ein Schritt entgegen gemacht wird vergiebt man ſich
nichts wenn man um eben ſo viel nicht mehr und nicht
weniger

Aber das Alles iſt abſcheulich Tante rief Elſe mit einer
plötzlichen Wendung ſtehen bleibend und das Spitzentaſchen
tuch zwiſchen den Händen zerknitternd während ihr brennende
Thränen der Scham und des Zornes aus den ſchönen Augen
ſtürzten

Sidonie war über dieſen Ausbruch auf den ſie durchaus
nicht gefaßt geweſen war ſo erſchrocken daß ſie ohne ſich zu
regen mit weit aufgeriſſenen Augen ſprachlos ſitzen blieb
als Elſe jetzt anſtatt ſie ſofort um Verzeihung zu bitten oder
ſich auch nur zu mäßigen mit hochgerötheten Wangen und
flammenden Augen fortfuhr So über mich mit einem frem
den Manne zu ſprechen und noch dazu mit Schieler den
ich gar nicht leiden kann ebenſowenig wie den Andern den
Ihr für mich ausgeſucht habt und den ich niemals heirathen
würde und wenn er mir eine Krone zu Füßen legte nie
mals niemals

Was giebt es denn Elſe fragte der General der eben in
den Salon trat und die letzten Worte gehört hatte

Eine kleine Meinnngsverſchiedenheit zwiſchen mir und der
z b die höchſte grit für einen Mann ſeines Standes um

u
heirathen er muß will und wird einen dieſer Tage hei Tante erwiederte Elſe ſich ſchnell über die Augen fahrend

Bismarck die bekannte Frage der titres acquit à caution
als Preſſionsmittel bei der franzöſiſchen Regierung brauche
und von der glücklichen Löſung dieſer Frage die Theilnahme
an der Ausſtellung abhängig mache Jm Reichstage ſcheint die
Abgeneigtheit gegen die Ausſtellung das Uebergewicht zu haben
weniger aus politiſchen Gründen als aus Rückſichten anf die
Jnduſtrie Die Nachricht eines berliner Blattes daß eine
Interpellation an die Regierung deswegen im Werke ſei iſt
unbegründet Die Sache iſt in der Fraction noch gar nicht
zur Sprache gebracht Sollte es wirklich dazu kommen würde
nach der augenblicklich vorherrſchenden Stimmung der Antrag
vermuthlich abgelehnt werden

Die Frage der Beſchickung der pariſer Ausſtellung
muß als entſchieden gelten Dieſelbe iſt freilich formell nur
im preußiſchen Staatsminiſterium zur Berathung gekommen
aber da der darüber gefaßte Beſchluß welcher auf Ablehnung
der offiziellen Betheiligung lautet wie der Kreuz Zeitung ver
ſichert wird in ſtrenger Uebereinſtimmung mit den ausdrück
lich kundgegebenen Auffaſſungen des Reichskanzlers Fürſten

überließet dergleichen uns Männern Jſt Ottomar noch
nicht hier

Er ging wieder hinaus nach Ottomar zu fragen
Verzeihung Tante ſagte Elſe der Tante die Hand bietend
es war recht ſchlecht von mir aber Du weißt nicht wie
ich weiß ſelbſt nicht wie ich heute Abend bin

Sidonie hatte nicht ohne einiges Widerſtreben die Hand ge
nommen der General kam wieder herein

Das iſt doch ſtark ſagte er Ottomar iſt bereits vor einer
Stunde ausgegangen und noch nicht wieder zurück

Er wird eine wichtige Abhaltung haben ſagte Sidonie
Ohne Zweifel ſagte der General mit gerunzelter Stirn

an dem grauen Schnurrbart drehend
Herr Geheimrath Schieler meldete Auguſt die Flügel

thüren öffnend
Der Geheimrath begrüßte die Damen indem er Sidonien

die Hand küßte und ſich vor Elſen tief verbeugte und wandte
ſich dann zu dem General

Jch habe einen Sack voll Neuigkeiten verehrter Freund
Es paſſirt jetzt wenig was mich intereſſirt und noch weniger

was mir Freude macht erwiederte der General mit verbind
lichem aber doch düſterm Lächeln

Daß meine Neuigkeiten Jhnen Freude machen werden daran
zweifle ich leider ſelbſt ſagte der Geheimrath intereſſant
iſt es Jhnen jedenfalls und auch Jhnen meine Damen
daß die Baronin anſtatt am erſten wie ſie urſprünglich be
abſichtigte bereits am zehnten alſo in drei Tagen eintreffen
wird

Jch hatte heute Morgen einen Brief in welchem davon
m nicht die Rede war ſagte der General

dein Brief kam heute Nachmittag iſt alſo zweifellos der
neuere übrigens nicht von ihr ſelbſt ſondern der Geheim
rath hatte einen leichten Huſtenanfall zu überwinden

Sprechen Sie den Namen getroſt aus lieber Freund ſagte
der General er wird ſich wenn die Conferenzen erſt be

Aginnen doch nicht vermeiden laſſen
Da h

glücklich
Eine verwittwete

aben Sie recht rief der Geheimrath und ich bin

So ſo ſagte der General ich dächte Jhr Damen
Frau Obriſt Gräfin von Fiſchbach miz

ihren beiden Töchtern kam die Damen waren in Anſpeuch
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Bismarck ſteht und wie verlautet anch die Zuſtimmung des
Kaiſers erhalten hat ſo darf der Beſchluß als entſcheidend
angeſehen werden

Eine neuerdings erſchienene Schrift befürwortet die Ver
wandlung der Reichslande in ein Kaiſerland bez die Ver
einigung derſelben in erblicher Perſonalunion mit der deutſchen

Der deutſche Kaiſer als Landesherr ſoll dann
einen Statthalter ernennen unter dem ein direct dem Kaiſer
verantwortliches elſäſſiſches Landesminiſterium amtiren würde
Einige Zeitungen legen dieſer Schrift ofſiciöſen Urſprung
bei der Jnhalt zeigt doch aber deutlich genug daß ſie von den

Kaiſerkrone

Kreiſen der Reichsregierung nicht ausgegangen Näher lieg
die Vermuthung den geiſtigen Urſprung in den Reichslanden
ſelbſt zu ſuchen in denen das Streben ElſaßLothringen als
einen ſelbſtſtändigen deutſchen Staat zu conſtituiren neuerdings
wiederholt zu Tage getreten iſt

Dem Profeſſor Dr Rudolf Gneiſt welcher in dieſem
Jahre dem deutſchen lin in Salzburg präſidirte iſt

omthurkreuz des Franz Joſefvom Kaiſer von Oeſterreich das
Ordens mit dem Stern verliehen werden

Die Kreuzzeitung kündigt eine neue Schrift des Herrn
von Dieſt Daber an in der ſeine Entgegnungen auf die Be
richtigungen der Herren Lasker von Bennigſen u ſ w zuſammen

werde Herr von Deeſt will auch beweiſen daß
die Privilegien der Central Bodenkredit Aktien Geſellſchaft
in mehreren Punkten vor dem Geſetze nicht haltbar ſeien und das
der Grundbeſitz durch die Privilegien und die hohe Zinſenbelaſtung
welche ihm auferlegt worden iſt in einer Zeit wo die Landſchaf
ten im Gegenſatze zu jenen Privilegien in ihrer Wirkſamkeit viele

geſtellt werden ſollen

Beſchränkungen von der Staatsaufſichtsbehörde zu erleiden hatten
nur geſchädigt worden ſei Jm Foyer des Reichstages hatte der
Pamphletiſt am Montage ein unangenehmes Erlebniß Er be
trat den Vorraum des Plenums um einen Abgeordneten zu
ſprechen und er war des Erſcheinens des Abg v Ludwig noch
gewärtig als der Abg v Kardoff einen Diener des Hauſes ver
anlaßte Hrn v Dieſt Daber zu ſagen daß er ſich im Foyer des
Reichstages nicht aufzuhalten hätte Der Diener des Hauſes kam
der Weiſung des Hrn v Kardoff nach worauf ſich ein kurzer
Wortwechſel zwiſchen letzterem und v Dieſt entſpann dem das
Erſcheinen des Abg v Ludwig ein Ende machte

Das Ornithologiſche Centralblatt fordert alle Vogelkenner
auf ihr eingehendes Gutachten über die dem Reichstage vor
liegende Geſetzvorlage über Schutz der Vögel baldigſt an den
Generalſecretär der Allgemeinen deutſchen ornithologiſchen Ge
ſellſchaft Profeſſor Dr Cabanis Brandenburgſtraße 64 Berlin
S einzuſenden

Gegentheiligen Nachrichten gegenüber erfährt die Bank und
Handels Zeitung daß Pr Strousberg erſt am 4 DecemberRußland überhaupt verlaſſen wird

Deutſcher Reichstag
Sitzung am Dienstag dem 21 November

Jn der heutigen Sitzung des Reichstags wurde der Titel von
den Landgerichten durchberathen und der von Schwurgerichten
begonnen Von hervorragendem Intereſſe war die Debatte zu
nächſt bei dem S 471 den die Commiſſion einzufügen für gut
befunden hat um Garantien gegen den möglichen Mißbrauch bei
der Berufung eines Stellvertreters des Richters feſtzuſtellen
Juſtizminiſter Leonhardt nennt die Mittel die man gewählt habe
um die Unabhängigkeit des Richters zu verbürgen kleinliche
worauf Abg Struckmann den Antrag einbringt den Paragrap
an die Commiſſion zurückzuweiſen Gegen dieſen Antrag ſpricht
der Abg Windthorſt für der Abg Lasker Der Antrag wird
indeß in namentlicher Abſtimmung mit 148 gegen 134 Stimmen
verworfen und der Daragrarb mit großer Majorität angenommen
Sehr eingehend werden die detachirten von dem Abg Windthorſt
ſogenannten fliegenden Strafkammern e Am meiſten
Anſtoß findet das Princip der Unſtändigkeit in der Zuſammen
ſetzung der detachirten Strafkammern was von dem Abg Lasker
noch entſchiedener aber von den Abgg Hänel und Windthorſt be
tont wird Die Regierung dagegen nimmt ſchon an dem Com
miſſionsbeſchluſſe Anſtoß nach welchem der Vorſitzende der de
tachirten Strafkammer ſtändig ernannt wird Das Haus nimmt
indeß in ſeiner Majorität die Beſchlüſſe ſeiner Commiſſion an
während das Centrum und die Fortſchrittspartei ablehnend votirt
Zum Schluß wurde noch in die Berathung des S 59 eingetre
ten welcher die Preßvergehen der Zuſtändigkeit der Schwurge
richte überläßt Juſtizminiſter Dr Leonhardt leitet die Debatte
mit einer längeren Rede ein in welcher er dem Commiſſionsbe
ſchluſſe in der entſchiedenſten Weiſe entgegengeſtellt und dieſe Be
ſtimmung als ein reines und blankes Privilegium der Preſſe be
zeichnet Es ſei widerſinnig ein Vergehen dem Schwurgerich
ten zu überweiſen und noch dazu ein ſolches Vergehen bei
welchem der Thatbeſtand klar vorliege Abg Dr Franken
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Geheimrath Frantz in ablehnendem Sinne erfolgt
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vertreter gewählt

Stellvertreter die Wahl abgelehnt haben

von 8120 Mk zum Ausbau des Ständehauſes in
genommen Schluß der Sitzung 24 Uhr
morgen Mittwoch

der Gründung eines ſtädtiſchen Vereins war zahlreich
beſucht Herr Dr Hertzberg begrüßte dieſelbe und legte den
Zweck eines ſolchen Vereins dar das Intereſſe für die öffent
lichen Angelegenheiten das zwar für ſtaatliche Verhältniſſe viel
fach vorhanden aber merkwürdigerweiſe für das Communalweſen
noch nicht ein ſo reges ſei wie es ſein ſollte zu wecken und zu
beleben durch Beſprechung hieſiger ſtädtiſcher Verhältniſſe oder
in Ermangelung ſpecieller Zeitfragen des Städteweſens im All
gemeinen Es wurden hierauf in das Präſidium der Verſamm
lung gewählt die Herrn Dr Hertzberg Oberbergamtsſecretair

Hermann Prof Dr Taſchenberg und Kaufmann Louis
Sachſe Der erſtere dieſer Herren welcher den Vorſitz über
nahm erinnerte an die beiden im Sommer d J ſtattgefundenen
Bürgerverſammlungen in welchen das Bedürfniß eines beſon
dern Vereins hervorgetreten und eine Reihe von Männern mit

der Vorberathung der Gründung eines ſolchen betraut worden
war und als das Reſultat ihrer Thätigkeit wurde ein Statutberger nennt die Gründe des Juſtizminiſters ſchlechte was

einige Unruhe im Hauſe hervorrief Jm Weiteren vertheidigt er
aber den Commiſſionsbeſchluß mit ebenſoviel Begeiſterung als

genommen der Geheimrath konnte den General auf die Seite
ziehen

Ich wollte vorhin ſagen daß ich glücklich bin Sie gegen
über dem was Jhnen von München droht in ſo gefaßter
Stimmung zu finden IJch weiß wie peinlich Jhnen Alles iſt
was mit der Sache zuſammenhängt und doch muß ich Jhre
Geduld noch einen Augenblick in Anſpruch nehmen bevor Sie
mir von Jhren andern Gäſten entführt werden Meine zweite
Neuigkeit daß die Conceſſion ertheilt iſt

Unmöglich rief der General
So gut wie ertheilt iſt
Wir haben noch heute Vormittag eine Sitzung gehabt es

lagen allerdings andere Sachen vor aber Se Excellenz hätte
doch jedenfalls

Er kennt Jhre Averſion gegen das Project ich wiederhole
auch ſo gut wie ertheilt iſt und das ſo gut iſt in dieſem
Augenblick beſſer als gut Jch flehe Sie an verehrter Freund
hören Sie mir freundlich zu die Sache iſt von der enormſten
Wichtigkeit nicht ſowohl für mich der ich ja nur ein indirectes
Intereſſe daran habe ſondern in erſter Linie für Sie Alſo
die Conceſſion wird natürlich nur für einen Nordhafen er
theilt werden gegen den Sie ja in letzter Linie auch nichts
haben nicht gut Nun weiß ich aber poſitiv daß
man ein wenig ne Jhrem Rücken bis zum letzten
Augenblick wieder zwiſchen dem Nord und dem OſtHafen ge
ſchwankt hat und daß der ausgeübte Druck nur eben nicht
ganz hingereicht hat die Wagſchale nach Oſten zu neigen Jch
brauche nicht zu ſagen von wem die Preſſion ausge
gangen iſt Sie kennen ja beſſer als irgend Jemand das
IJntereſſe das Golm der nebenbei in den Verwaltungsrath
treten wird an dem Zuſtandekommen der Bahn hat und
ſeine Verbindungen nach einer gewiſſen Region ſind beſſer
aber ſehr viel beſſer als ich mir irgend habe träumen laſſen
Ich ſage Jhnen es fehlte nur noch ein Minimum Und
denken Sie ſich da ſchreibt mir heute ich muß nun ſchon
den Namen nennen Signor Giraldi ſchreibt mir daß ihm
zur beſſeren Regulirung und leichteren Verwaltung der Maſſe

vorgelegt und zur vorläufigen Annahme empfohlen indem die
definitive Feſtſtellung deſſelben in der erſten Generalverſammlung

tragen wird Wallbach iſt dafür iſt immer dafür geweſen
ich werde aus rein geſchäftlichen Gründen nicht hagegen ſein
können kurz die Güter werden vorausſichtlich verkauft wer
den Es iſt faſt unmöglich oder doch wenigſtens bis zur Un
möglichkeit unwahrſcheinlich daß Giraldi die hieſigen Verhält
niſſe kennt und weiß daß in Golm ein eifrigſter Käufer ſchon
bereit ſteht Wenn Golm aber auch nur die Möglichkeit ſieht
den Handel abzuſchließen wird er Himmel und Hölle in Be
wegung ſetzen um in der letzten Minute den Oſthafen durch
zudrücken Und nun mein verehrter mein vortrefflicher
Freund verſtatten Sie einem alten Freunde von deſſen Er
gebenheit Sie überzeugt ſind ein vertrauliches meinetwegen
kühnes Wort Sie ſind nicht reich Ottomar braucht ſehr
viel es iſt keine Kleinigkeit für Ottomar wenn mit den
übrigen Antheilen ſein Antheil mit einem Schlage auf den
doppelten den vierfachen Werth ſteigt und ſo wird Fräulein
Elſe in derſelben Proportion reicher und wenn Beide der
maleinſt nach dem Tode der Baronin die übrige Hälfte erben
und Fräulein Elſe ebenfalls eine paſſende Verbindung eingeht

ſagen wir mit Graf Golm um den erſten beſten Namen
zu nennen ſo dürfen Sie was Gott noch lange in ſeiner
Weisheit verhüten möge die Augen ſchließen in der ſchönen
Zuverſicht daß der äußere Glanz Jhres hei für alle e
kunft ſoweit Menſchenklugheit reicht geſichert iſt Seien Sie
menſchlich klug verehrter Freund Sie ſollen ja nichts dafür
thun Sie ſollen ſich nur nicht dagegen ſtämmen ſollen ge
ſchehen laſſen was Sie ja doch nicht verhindern können Sie
ſollen ſchließlich das Unvermeidliche mit Würde tragen wie
es in dem alten frommen Spruch heißt deſſen Sie ſich ja
auch wohl aus Jhrer Kinderzeit erinnern werden

Der General hatte ohne ein Zeichen der Ungeduld wie er
es ſonſt nur zu leicht äußerte wenn ihm eine widerwärtige
Meinung vorgetragen wurde zugehört auch hatte ſich ſeine
Stirn nicht umwölkt es lag ſogar ein ungewöhnlich weicherfaſt melancholiſcher Klang in ſeiner tiefen Stimme als er
jetzt ohne die Augen aufzuſchlagen wie mit ſich ſelbſt ſprechend
ſagte

ein Verkauf der Güter ungezeigt erſcheine und daß die Barouin
das heißt er denn er wird hier wie überall der Manda

tar der Baronin ſein in der

Wohl erinnere ich mich dieſes Spruches Er ſtammt aus
den Freiheitskriegen und manches gedrückte Herz hat ſich in

nferenz den Verkauf bean jenen ſchweren Zeiten Troſt aus ihm geſogen und mancher

glänzender Beredtſamkeit Als er ſeine Rede geſchloſſen geneh im erſten Quartal des kommenden
migt das Haus einen Antrag welcher die Sitzung auf morgen Daſſelbe hat folgenden W

Satzungen des Vereins für ſtädtiſche

Beginn der Sitzung 10 Uhr Vorſitzender von Kroſigk
Schriftführer v Wedell und Sachſe Beurlaubt Graf Sto

Erſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die Vornahme der
vom Grafen von Wintzingerode u Gen beantragte Wahl eines
oberen Beamten für die Angelegenheiten der Prov Feuerſocietät
Da der Prov Ausſchuß beſchloſſen hat die definitive Wahl noch
nicht vorzunehmen ſondern den Generaldirector v Hülſen vor
läufig proviſoriſch mit der Stellung zu betrauen wird der Antrag

ch kurzer ſich gegen denſelben kehrenden Debatte zurückgezogen
Jn Bezug auf die Veränderung der Grenzen der Kreiſe Weißen

fels und r von welchem erſteren die Orte Radewitz
chwendorf abgetrennt und dem Kreiſe Naum

burg zugewieſen werden ſollen hat der Landtagskommiſſarius ein
Gutachten des Landtags verlangt welches auf Agihog S

s folgt der
Bericht der Commiſſion für die Angelegenheit der Prov Hilfs
kaſſe vorgetragen vom Abg v Werthern Den geſtellten Anträgen
gemäß beſchließt der Landtag für den Erweiterungsbau des Aſyls
Kreuzhülfe 30,000 Mk dem Landarmendirector behufs Unter
bringung verwahrloſter Kinder in der Anſtalt zu Zeitz und an
deren Anſtalten 3000 Mk behufs Unterbringung von gefallenen

letzteres beides für das Jahr 1877 und für 32 andre Anſtalten
28,200 Mk darunter für die Diakoniſſenanſtalt in Halle 2500 und
für die Taubſtummenanſtalt von Klotz in Halle 800 Mk zu be

Die Etatcommiſſion erſtattet durch ihren Vorſitzenden Abg
v Hoppe Bericht über die Durchberathung des Etats und des

Der Etat ſtellt ſich nach den vorge
nommenen Aenderungen in Einnahme und Ausgabe auf 3,758,000

Hierbei führt ein Antrag bez des Baues einer neuen
Hebeammenlehranſtalt zu Erfurt zu eingehenden und weitſchwei

Dieſer Antrag geht dahin den Bau einer
neuen Hebeammenlehranſtalt zu Erfurt nach den Vorſchlägen des
Prov Ausſchuſſes zu beſchließen für das Jahr 1877 die erſte
Baurate mit 150,000 Mk zu bewilligen und zu beſtimmen daß
dieſe Summe durch Darlehen aufgebracht werden ſoll Zur Be
willigung dieſer Summe ſowie von 300,000 Mk zur Fortführung

aues der Jrrenanſtalt zu Altſcherbitz ſoll die miniſterielle
ämmtliche Anträge werden

Sodann werden an Stelle des zum Vorſitzenden ernannt n
Mitgliedes des Prov Ausſchuſſes v Kroſigk und des ausſchei
denden erſten Stellvertreters v Schlieckmann Landrath a D
v Wedell durch Neuwahl wobei von 94 Stimmen 49 auf ihn
und 45 auf Rentier Georg Pieſchel Naumburg fallen als Mit
glied und Geh Rath Frantz per Acclamation als erſter Stell

Ebenſo findet für das Bezirksverwaltungs
gericht für den Reg Bez Magdeburg eine Nachwahl ſtatt da
OberReg Rath a D Böhm als Mitglied und v Wulffen als

Es werden per Accla
mation gewählt C Gärtner Schönhauſen und BodenſteinKedlitz
Eine Petition des Kreiſes Oſterburg wegen Bildung eines klei
nen Viehſeuchenentſchädigungsverbandes wird abgelehnt dagegen
der J r Prov Ausſchuſſes auf ne Summe

erſeburg an
Nächſte Sitzung

Die geſtrige durch öffentliche Einladung zuſammen berufene
Bürgerverſammlung in der Kaiſer Wilhelmshalle zum Zwecke

Jahres ſtattfinden

Jnterea d Saale 8 1 Der Verein hat den wen He
Thätigkeit in der W den Sinn für ſtädtiſche 9
eſſen zu wecken zu fördern und zu erhalten 8 E nt
ſeinen Zweck zu erreichen zunächſt in Verſammlungen
Mitglieder welche durch den Vereinsvorſtand in undeſt ſei
Zwiſchenräumen berufen werden g 3 Die Tageg m
der Verſammlung wird in den halleſchen Zeitung
bekannt gemacht und zwar mindeſtens vier Tage vor de
maligen Verſammlung S 4 Zur Mitgliedſchaft iſt je
jährige männliche Einwohner in Halle berechtigt welch
Beſitze der bürgerlichen Ehrenrechte ſich befindet und der
Rechnungsführer des Vereins eine Pitgliedskarte gegen
lung des erſtjährigen Beitrages gelöſt hat 8 5 Die Mut
ſchaft erliſcht mit der Verweigerung fernerer Zahlun
pränum zur Einziehung kommenden Vereinsbeiträge S
Ausſchluß eines Mitgliedes kann durch den Beſchluß des
ſtandes erfolgen Es müſſen dem betr Antrage auf Ausſh
zwei Drittel ſämmtlicher Vorſtandsmitglieder in geheim
ſtimmung zuſtimmen 8 7 Dem durch Vorſtandsbeſchiuß n
geſchloſſenen Vereinsmitgliede ſteht die Berufung an die n
Vereinsverſammlung zu und letztere entſcheidet mit

Wortlaut

Stimmenmehrheit über dieſen Gegenſtand 8 8 Jeder
glied zahlt jährlich pränum einen Beitrag zur Vereinskoſ
deſſen Höhe die jährliche Generalverſammlung beſtimmt
Zahlungsquittung dient die jedesmalige Mitgliedskarte
Die durch die Beiträge zur ſtehenden Geidmit
werden zunächſt für die unmittelbaren Vereinsbebürfniſſe n
Vorſtandsbeſchluß verwendet Entbehrliche Ueberſchüſſe t
die Vereinsverſammlung für ferner liegende Zwecke zur g
ausgabung bringen 10 Der Verein wählt in einer alljäh
lich im erſten Vierteljahre ſtattfindenden Generalverſammin
einen Vorſtand von 5 Mitgliedern Dieſelbe Verſammlung
ſtimmt die jährlichen Beiträge 8 11 Der Vorſtand rege
ſeine Geſchäfte in ſich ſelbſt und vertheilt unter ſeine Mitzliede
die Aemter eines Vorſitzenden eines Stellvertreters des Vo
ſitzenden eines Rechnungsführers und zweier Schriftführg

aus eigenem Antriebe 2 vom Vorſitzenden auf Anregung drei
anderweitigen Vorſtandsmitglieder 3 vom Vorſitzenden qu
ſchriftlichen Antrag von mindeſtens 20 Vereinsmitgliedern
einem beſtimmt ausgeſprochenen Zwecke Jn den unter 2 un

verpflichtet die fragliche Vorſtandsſitzung längſtens binnen ach
Tagen zu berufen 8 13 Die Rechnungslegung erfolgt in de
jährlichen Generalverſammlung Die Rechnung wird durg
Mitglieder welche zu dieſem Zwecke von der Verſammlung ge
wählt werden geprüft S 14 Aenderungen dieſer Statuten
können nur in einer zu dieſem Zwecke berufenen Generalber
ſammlung ſtattfinden und die Abſtimmungen müſſen eine Zwei
Drittel Mehrheit ergeben

Herr Dr Richter empfahl hierauf dieſe Satzungen ohne ein

tragte den Schlußſatz zu denſelben Der heute ernannte Vor
ſtand wird ermächtigt und verpflichtet im Laufe der nächſten
drei Monate aus der Zahl der Vereinsmitglieder durch Coopta
tion ſich mindeſtens auf das Doppelte zu verſtärken um die ver
leſenen Satzungen nochmals durchzuberathen Mit dieſem Arn
trage werden die Satzungen allgemein angenommen und der
Verein war ſomit conſtituirt Es fand hierauf die Wahl des
bis zur nächſten Generalverſammlung proviſoriſchen Vorſtandes
ſtatt wobei man ſich kurz im Ganzen für die vorgeſchlagenen
Herren entſchied Kaufmann Ottomar Brand Dr HertzbergOekonomie Rath Stadelmann Klempnermeiſter M iſchke und
Maurermeiſter Friedrich Der Jahresbeitrag für die Zeit bis
Ende 1877 wurde dann auf 1 Mark feſtgeſetzt und Gelegenheit
gegeben ſich als Mitglied einzuzeichnen auch ſogleich eine Mit
gliedskarte zu löſen

Der zweite Punkt der Tagesordnung war ein Referat des
Herrn Juſtizrath Fiebiger über die Berathung des kürz
lich in Berlin ſtattgefundenen Stadtverordneten Con
greſſes an welchem derſelbe aus eigenem Antriebe Theil ge
nommen hat und ſich wie er meinte verpflichtet fühlte gemäß
dem Verſprechen das ſich die Mitglieder des Congreſſes gegeben
der Bürgerſchaft Bericht zu erſtatten und im Sinne der dort
gefaßten Beſchlüſſe weiter zu wirken Nach Darlegung der Ge
ſchichte der Städteordnungen von 1808 und 1853 beſprach der
Herr Referent die Vorlage der neuen Städteordnung und die
damit veranlaßte Entſtehung des Stadtverordneten Congreſſes
und ging endlich auf die Verhandlungen und Beſchlüſſe des Con
greſſes ſelbſt ein die ſich auf die Frage der Zuſammenſetzung des
Magiſtrates auf die Beſtimmung über die gemeinſchaftlichen
Sitzungen des Magiſtrates und der Stadtverordneten auf das
Geldbewilligungsrecht der letzteren auf das Dreiklaſſen Wahl
ſyſtem auf die Polizeiverwaltung in den Städten auf die Be
ſtimmungen über Nebenämter der Magiſtratsperſonen über die
Beamten für die Stadtverordneten Verſammlungen und das Wah
recht der Forenſen Handelscorporationen und dergl ernreckt

haben Jn ſehr eingehender Weiſe wurden hierbei die bezüglichen

gebrochene Muth ſich an ihm aufgerichtet Jn meiner Eltern
beſtem Zimmer hing er an der Wand unter Glas und Rah
men ich ſehe meine gute Mutter noch davor ſtehen und leſen
was ſie tauſendmal geleſen

Jm Gkück nicht jubeln und im Sturm nicht zagen
Das Unvermeidliche mit Würde tragen
Das Gute thun am Schönen ſich erfreuen
Das Leben lieben und den Tod nicht ſcheuen
Und feſt an Gott und beſſre Zukunft glauben
Heißt leben heißt dem Tod ſein Bittres rauben

Der General blickte ſinnend vor ſich nieder Welch unbe
W zähes Gedächtniß dieſer Mann hat dachte der Geheim
rath

Und ſehen Sie lieber Freund fuhr der General fort
und ſeine Augen ruhten jetzt ſo feſt auf dem Geheimrath daß
dieſer trotz des größten Widerſtrebens die ſeinen abwenden
mußte es würde in des Spruches und in meinem Sinne nicht
gut gethan ſein ja ich würde in meinem Sinne nicht meht
leben können und den Tod mit Recht als ein Schreckniß fürch
ten müſſen wie nur irgend ein ehrloſer Feizling wenn i
um eines äußeren Vortheils willen und wäre er tauſendma
größer als er hier gleißt und lockt meine klar erkannte Pflicht
und Schuldigkeit nicht thäte und mit allen Mitteln die mit
zu Gebote ſtehen ein Project nicht bekämpfte deſſen Ausfüh
rung nach meiner feſten Ueberzeugung eine offenbare Schädi
gung uuſerer Wehrkraft und eine gewiſſenloſe Verſchleuderun
ünſerer Mittel ſein würde die ſtraff zuſammenzuhalten wir
die gegründeſte Veranlaſſung haben Jch bin bereits einmal
als ich das Decernat über die fatale Sache auf Sattelſtädt
Schultern abwälzte obgleich ich wußte daß er in mei
Sinne entſcheiden würde bis hart an die Grenze der Pflicht
verletzung gegangen Nach dem was ich jetzt von Jhnen g
hört kann ich nicht anders als die Sache aus eigener Macht
vollkommenheit in der Seſſion z Sprache bringen und auf
alle Fälle dem Miniſter mein abfälliges Gutachten unterbrer
ten Und nun lieber Freund entſchuldigen Sie mich J
muß meinen Damen ein wenig helfen die Honneurs zu
machen

Fortſetzung folgt
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enwärtig beſtehenden Verhältniſſe dargelegt mit den dahin
Pwlagenden Beſtimmungen der neuen

ſrieſt trag mit dem Wunſche daß das ſich

ien Städteordnung ver
ſchen und die darauf gefaßten Reſolutionen des Congreſſes er
l und begründet Der Herr Redner ſchloß ſeinen intereſſan

gegenwärtig hier
ten Webende Intereſſe für die ſtädtiſchen Angelegenheiten immer
Mi bleiben möge da ohne die lebhafte Betheiligung der Bür

ſchaft eine auf Selbſtregierun
Ing nur Umſtänden nur die ſchlechteſte Verfaſſung ſein könne

s gebe

gegründete ſtädtiſche Verwal

devie Verſammlung bezeugte dem Vortragenden ihren lebhaften
ank und in Rückſicht auf die vorgerückte Zeit wurde dann die

Zhung geſchloſſen

Unſere lauten Klagen über die ſchlechten Fußwege auf der
romen ade haben ein weiteres Echo gefunden Wie wir ver

haben die Profeſſoren der Univerſität in einer Eingabe
Magiſtrat um ſchleunige Beſſerung des Zuſtandes dern nenade in der Gegend der Univerſität gebeten Hoffen wir

die vielfachen Beſchwerden endlich zur Abhilfe führen

Meteorologiſche Station
garometer 28 06 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 81,3 o
Thermometer 0

Wetterbericht der deutſchen Seewarte bei Hamburg
und der Sternwarte bei Paola

21 Novbr 8 Uhr morgens

Vormittags 8 Uhr Wind NW 1

s Das Bavometer war mit Aus
Oſtpreußen geſtiegen und das Froſtgebiet war bis

Herlin vorgerückt Mittel und Weſtdeutſchland hatte trüben das
ſche Deutſchland heitern Himmel Der WindWeſt Memel meldete 11 Grad unter Bamberg 6war vorherr

rad
Aber o Haparanda und Petersburg meldeten am 20 Wärme
grade

Das Unglück welches der jüngſte Nordoſturm angerichtet
ſt ab als anfänglich vermuthet wurde

n emen ſein bei Läſſö ſtrandeten nicht weniger als 18Schiffe
in der Küſte von Oeland ſollen es 20 geweſen ſein Herxzzerrei

Allein im Kattegat
Menſchen beim Stranden von Schiffen ums Leben

ſende Scenen werden berichtet meiſt hinderte die Dunkelheit der

ünglücklichen ihren Leiden erlegen

e n Provinzial Nachrichten
z Magdeburg 21 Nov Zum Beſten des hieſigen Zweig

vereins der GuſtavAdolph Stiftung hielt am Dienſtag Herr
OderRegierungsrath Schmidt einen Vortrag über Genf in ſei
ner weltgeſchichtlichen Bedeutung Der Männer TurnGe
ſangverein gab am 18 d M im großen Odeumſaale ein Concertſabunden mit Turnen zum Beſten einer Weihnachtsbeſcheerung

für arme Waiſenkinder Der Fleiſcher Weſtphal aus Groß
Ammensleben iſt vom königl Polizeigerichte zu 150 Mark Geld
ſrafe verurtheilt worden weil er 200 Pfund verdorbenes von
einer perlſüchtigen Kuh herrührendes Fleiſch auf den hieſigen
Vochenmarkt gebracht hat Jn der Kaſernenſtraße fand man
am Morgen des 13 Nov die Leiche eines neugeborenen Kindes
weiblichen Geſchlechts Aeußere Verletzungen waren an demſel
den nicht zu entdecken Die Mutter des Kindes iſt unerforſcht
blieben Am 16 Nov ſuchte ſich der Kaufmann LouisShuh aus Braunſchweig in einem hieſigen Hotel mit Phosphor

zu vergiften Er wurde in das Krankenhaus geſchafft Jn
der Nähe des Herrenkruges fand man am 16 Nov in der Elbe
einen männlichen Leichnam Nach den bei dem Leichnam gefun
denen Papieren ſcheint derſelbe mit dem Bauunternehmer Leh
mann aus Egeln identiſch zu ſein
A Torgau 21 Nov Jn der gegenwärtigen dritten dies

jährigen Sitzung speriode des hieſigen Schwur
gerichts gelangen folgende Sachen zur Verhandlung Den
M Nov Böttchermeiſter Gutenberg aus Eilenburg wegen eines
Lerbrechens gegen die Sittlichkeit Vertheidiger iſt der Juſtiz
rath Ritter Der Arbeiter Schiemann aus Pratau wegen
dreier einfacher Diebſtähle Die Vertheidigung führt der Refe
rendar Kunze Den 21 Nov Arbeiter Beutel aus Schwei
diz wegen Brandſtiftung und Bettelns Arbeiter Oberthür

Jaus Berlin wegen eines ſchweren Diebſtahls und Bettelns und
Lergolder Motz aus Guben wegen Hehlerei und Bettelns Ver
theidiger Referendar Kunze Arbeiter Berger aus Mühlberg
wegen Unzucht Vertheidiger iſt der Rechtsanwalt Schultze
den 22 Nov Hüfner Gießmann aus Liſtenfohrda wegen

Jwiſſentlichen Meineides Die Vertheidigung führt der Rechts
inwalt Schultze Arbeiter Straach gen Richter wegen Urkunden

Pülſchung und Maurer Schenke beide aus Wittenberg wegen An
ſiſtung zur Urkundenfälſchung Vertheidiger iſt der Rechtsan
walt Schultze Den 23 Nov Executor Lilie aus Jeſſen wegen
Seſtechung Er wird vertheidigt von dem Rechtsanw Schultze
ge 24 Nov Sattlermeiſter Götze aus Seyda wegen Un

Wittenberg wegen wiſſentlichen Meineids Die Vertheidigung
vird in beiden Fällen vom Juſtizrath Rittler geführt
J Von Merſeburg gehen jetzt Perſonenpoſten nach Lauch

tädt 3 Uhr Nachm aus Lauchſtädt nach Merſeburg 430 früh geſtern aus Halle mitgetheilten Selbſtmordfalle wird aus Süd
e

Verehelichte Ochſe und deren Tochter Auguſte aus

e e Rettungswerk und am nächſten Morgen waren die
enden qul

von Merſeburg nach Mücheln 40 Nachm über Franklebenund 11 50 gürd gach 27 Mücheln nach Merſeburg 5 Uhr

und 55 Nachm ferner eine Botenpoſt von Merſeburg nach
Zöſchen 7 Uhr früh und von Zöſchen nach rig Uhr
Abends Die Perſonenpoſten zwiſchen Kamburg und Schkölen
geht aus Kamburg 9 Uhr Abends und aus Schkölen 15 Uhr
Nachmittags

Deſſau 20 Nov Heute möchte ich e dritten Male auf
den hier verübten Uhrendiebſtahl zu ſprechen kommen und
zwar in der Abſicht die Jnhaber von großen Schaufenſtern zur
Vorſicht zu mahnen Jch will zu dieſem Behuſe genau die Art
und Weiſe beſchreiben wie die Diebe zu ihrem Zwecke gelangt
ſind Das Schaufenſte des Herrn Hofuhrmacher Clemens iſt
wie die meiſten andern Schaufenſter auch bei Nacht mit einer
hölzernen Jalouſie bedeckt die von oben herunter gelaſſen wird
Die Diebe haben nun zuerſt mit einem ſogen Schnitzer ein Loch
von der Größe eines Quadratfußes in die Jalouſie geſchnitten
haben dann laut ſachverſtändiger Unterſuchung mit einem
Diamant ein Viereck in der Scheibe umriſſen und dieſes mit
einem in dicken Terpentin getauchten Lappen überklebt Hier
auf haben ſie gegen dieſes Viereck einen Stoß geführt wovon
die Scheibe geräuſchlos durchgedrückt worden iſt Denn der Terpentinlappen hat alle Glaeſpittter zuſammengehalten und auf
dieſe Art iſt kein Klirren entſtanden Man fand am Morgen
dieſen Lappen mit allen daran klebenden Glasſplittern an
ſieht aus dieſen Vorbereitungen daß der Diebſtahl mit der größ
ten Ueberlegung ausgeführt worden iſt Die andern hieſigen
Uhrmacher gedenken ihre Schaufenſter bei Nacht dadurch vor
Einbrechern zu bewahren daß ſie gleich unter den Ladentiſch
einen wachſamen legen der durch ſein Bellen meldet was
vor oder an dem Laden vorgeht Es fragt ſich ob dieſes Mittel
wirkſam ſein wird da die Beiſpiele lehren daß derartige Hunde
ſehr oft durch ein gutes Stück Fleiſch zu beruhigen ſind wenn
ſie knurren Die Polizei d h was wir hier in Deſſau unter
Polizei verſtehen iſt nun etwas wachſamer geworden

Ich ſchließe dies aus dem Umſtande daß ich geſtern nach ſechs
Uhr Abends einen Fußjäger außerhalb ſeiner Wohnung antraf

Wiſſenſchaft Kunſt Eitterarunr
Dr Rudolf Brenner in Merſeburg Sohn des nicht vor

langer Zeit verſtorbenen DomRendanten Brenner daſelbſt iſt
zum außerordentlichen Profeſſor der Medizin an der leipziger
Univerſität ernannt worden
zwei Jahren in Zanzibar verſtorbenen deutſchen Konſuls Richard
Brenner er ſtudirte in den vierziger Jahren Medizin fungirte
dann in dem Krimkriege als Arzt in der ruſſiſchen Armee und
ließ ſich dann in Petersburg als Arzt nieder Vor einigen
Jahxen kam er nach Deutſchland zurück und nahm tn Wohn
ſitz in ſeiner Vaterſtadt um ſich ganz ſeinem Fachſtudium der
Electroatherapie zu widmen e

Der wegen ſeiner großen Wohlthätigkeit hochgeſchätzte Bier
brauer J C Jacobſen in Kopenhagen hat die Summe von
einer Million Kronen geſchenkt um die Mathematik Natur
wiſſenſchaften Sprachwiſſenſchaft Geſchichte und Philoſophie zu
fördern

Vermiſchtes
Zwiſchen Himmel und Erde Wie uns aus Deſſau ge

ſchrieben wird paſſirte dort am vergangenen Sonntag in den
Vormittagſtunden eine wirklich tragi komiſche Geſchichte Der
Thürmer der Schloßkirche war damit beſchäftigt ein neues Möb
lement das ihm als Erbtheil zugefallen war auf die Höhe des
Thurmes zu befördern Zu dieſem Zwecke hatte er ſeiner Frau
Auftrag gegeben das Seil von der Winde herabzulaſſen und er
ſtellte ſich nun unten hin um zunächſt das Sopha mittelſt eines
Hakens und einer Schlinge an dem herabhängenden Windentau
u befeſtigen Nach vielen Anſtrengungen hielt er die Befeſtigungr hinreichend ſicher und We das Zeichen zum Aufziehen Die

Frau verſchwand von dem Geländer der Glockenkammer und be
ann die Winde zu drehen Kaum hatte ſich aber das Sopha 2
uß vom Boden erhoben ſo löſte ſich die Schlinge die Laſt fiel

herab aber der Haken verwickelte ſich unverſehens in die
Rockſchöſſe des Thürmers und dieſer letztere wurde nun nolens
volens in die Höhe gezogen Das unten verſammelte Publikum
war zuerſt ganz ſtarr vor Schreck dann verfielen einige auf den
Gedanken Feuer zu rufen Andere erbrachen ſofort die
Thüre die zum Thürmer hinaufführt und eilten die Treppen
rn um der unermüdlich mit Aufwinden beſchäftigten Frau
Einhalt zu gebieten Den vereinten Bemühungen gelang es den
in Lebensgefahr ſchwebenden im eigentlichſten Sinne des
Wortes ſchwebenden Thürmer aus ſeiner höchſt unangenehme
Hängelage zu befreien Derſelbe war mittlerweile bis zur

Uhr gelangt Wahrſcheilich hatte er ſeine Todesſtunde bereits im
Geiſte ſchlagen hören Die Ehegattin ließ natürlich ſchleunigſt
das Seil mit der theuren Laſt wieder herab und der Thürmer
kam wohlbehalten unter dem Jubel des Publikums auf dem
Marktplatze an

Selbſtmord vor der Hochzeit Ein Seitenſtück zu dem

Die gute alte Tante
Humoreske von Stanislus Graf Grabowski

Durrah rief der Lieutenant von Rohrbach aus voller
ehle als er von der Mittagsparade zurückkehrend in ſeine
emlich beſcheidene Wohnung eintrat wo ihn ſein getreuer
ſche ſchon erwartete Hurrah abermals und zum dritten
Male Hurrah

Dabei warf er den Helm auf das Sopha Degen Schärpe
zu knöpfte ſich die Uniform auf als ob ihm die Bruſt
in zu weit geworden wäre und blickte ſeinen braven Fried

m abgetragenen Waffenrocke des Königs beinahe muth
ilig heiter an

Und der Lieutenant von Rohrbach war doch in letzter Zeit
ind verſtimmt ganz gegen ſeine ſonſtige Gewohnheit ge
mr das wußte Friedrich am beſten er hatte nicht

gnit geflucht und gedonnert was man im Militärſtande
J erklärlich und verzeihlich faſt natürlich findet ſondern

an Fecht in ſich gegangen wie Friedrich kopfſchüttelnd
wen e der ehrlichen treuen Seele gab es ja auch jedesmal
t rich in das Herz wenn ſein guter Herr Lieutenant
don och erſt dreiundzwanzig Jahre zählte und nur einen

en blonden Flaumbart um die friſchen Lippen trug den
el e geſcheſtelten Kopf hängen ließ die blauen Augen

z ſancholiſch vor ſich hinſtarrten und er zuweilen äußerte
be meckt auch keine Cigarre mehr oder Jch will heute
ſr m neun Uhr zu Bette gehen denn morgen um ſechs

tt ſchon die Kompagnie an
h waren bedenkliche Krankheitsſymptome die ſelbſt und
ch am eheſten ein fühlendes Burſchenherz verſtehen mußte

d letzten Winter wenn der Lieutenant früh Morgens
W oder Vier von den Bällen oder Geſellſchaften kam

Pite aedrich der dann auf dem r ſchlief erwachte
dern ſtets geſagt Friedrich lege Dich nur immer in die
im aber gieb mir r noch eine Cigarre denn ich will
n tte noch halb au

t et doch ſchon um ſieben Uhr zum RekrutenExercierenwar ja dann immer ſo ſchwer geweſen ihn gqus
rauchen und dabei mußte der

ſeinem geſunden Schlafe in dem er lächelnd träumte auf die

Beine zu bringen
Friedrich hatte auch dies mit Luſt und Liebe fertig gebracht

da er als zweijährig gedienter Soldat ſchon vollkommen be
griff der Dienſt gehe über Alles ſelbſt über die beſten Träume
ſein Lieutenant war ja denn auch immer luſtig und freundlich
geweſen aber die letzten Monate hatten auch ihn ſelbſt halb
melancholiſch gemacht

Nun leuchtete in ſeinem keineswegs hübſchen aber doch un
beſchreiblich ehrlichen Geſichte auf einmal ein Freudenblitz auf
das dreimalige Hurrah das an die Bayonnetattacke erinnert
4 das Herz jedes Jnfanteriſten auf

Jſt Marſchbefehl gekommen Herr Lieutenant fragte er
mit der Vertraulichkeit die ſich unter gewiſſen Umſtänden auch
mit der Subordination vereinigen läßt

Friedrich hatte Grund zu dieſer Frage Ein großer Theil
der preußiſchen Armee war damals ſchon zu dem eigenthüm
lichen Feldzuge mobil gemacht worden der mit dem Verluſte
des bekannten Schimmels von Bronzell und der Olmützer
Convention endete das Regiment bei dem unſer Lieutenant
und ſein getreuer Schildknappe ſtanden hatte dieſe Ordre aber
noch nicht erhalten und garniſonirte in einer der nordöſtlichſten
Provinzen weitab vom vermuthlichen Kriegsſchauplatze es war
ſogar ein ſogenanntes Reſerveregiment das von einer allge
meinen Mobilmachung vorläufig ausgeſchloſſen blieb Dem
unkundigen Leſer übrigens zur Nachricht daß dieſe Reſerve
regimenter damals ebenſo gut zur Linie gehörten wie alle an
deren und ganz auf demſelben Fuße ſtanden bei der neuen
Orgauiſation wurden ſie r Füſilierregimenter und bildeten
vorzüglich die Wacht am Rhein

Friedrich durfte alſo wohl erwarten daß Marſchbefehl ge
kommen ſei woran ihm perſönlich nicht viel gelegen ſein
konnte denn für den gemeinen Soldaten dient es ſich am
Ende doch beſſer im Frieden wie im Kriege aber er dachte in
jener Selbſtverleugung die den preußiſchen Soldaten und ins
beſondere noch den Offiziersburſchen auszuzeichnen pflegt durch
aus nicht an ſich ſondern an ſeinen Offizier

Nein Friedrich, erwiederte heiter der Lieutenant auf die
Frage ſeines Burſchen wir bleiben einſtweilen noch bei
den Schwammtlopfern gher ich bin nach der Feſtuag G zur

Derſelbe iſt der Bruder des vor G

Louisd or 20 St

deutſchland berichtet Ein lebensmüder Burſche aus Webern
Baden wollte ſich den Tod anthun und hing ſich zu dieſem Zweck

in ſeinem Zimmer auf Glücklicherweiſe wurde er bald bemerkt
abgeſchnitten und dem Leben zurückgegeben Wenige Stunden
nachher trat derſelbe Burſche in den heiligen Eheſtand und feierte
ſein Hochzeitsfeſt und zwar aus dem verſtändigen Grunde weil
die Kuchen einmal gebacken ſeien

Aus dem Gerichtsſaale Sie verlangen alſo Aufſchub An
geklagter weil Jhr Vertheidiger erkrankt iſt Sie ſind aber auf
der That ertappt worden auch des Diebſtahles geſtändig und ich
wüßte wirklich nicht was Jhr Vertheidiger noch zu Jhren Gunſten
anführen könnte Das iſt es ja eben Herr Gerichtshof dar
auf bin ich ſo neugierig

Unhöflich Der Redacteur des Tageblattes in Amberg
ſcheint ſeinen Collegen Baumann vom NürnbergFürther Sozialdemocraten für nicht ganz zünftig gehalten zu haben denn er
nannte ihn einen arbeitsſcheuen Schneidergeſellen, worauf dieſer
ſich die Mühe nicht verdrießen ließ r zu verklagen Der Am
berger wurde richtig zu 10 Mark verdonnert

Todesfälle
Der Verleger der Kreuzzeitung Verlagsbuchhändler und Buch
hege ibeſiter Ferd Heinicke in Berlin iſt am 20 d ge

orben
Narcis Virgil Diaz de la Pena ein berühmter franzöſiſcher

Maler iſt zu Mentone geſtorben
vBerliner Vörſe vom 21 November

Deutſche u ausländiſche Fonds u Staatspapiere
Conſol Anleihe 103,70 bz Amerik 69 rückz 1881 103,75bzGStaats Anleihe 95,50 bz6 do rücz 1885 9900 b

do 49 95,75 bz do do 1885 98,90 Ggtgats Souid eine 93,00 bz do Bonds 50 fund 101,60bz
eihe 1855 136,00 B Oeſt Pap Rente 48,30 bzG

uru Neumärk Pfandbr 92,25bz do SilberRente 52,30 bzG
Sä ſ Pfandbr 490 ranzöſiſche AnleiheSächſ Rentenbr 88 96,50 bz talieniſche Rente 69,00 bzG
Goth Gr Präm Pfdbr 107,00bz Rumänier 890 86,75 bzDeutſche Gr C B fobr 101 10b5

Bank und Jnduſtrie Actien
Darmſt Bank 98,60 bzB Sächſ Bank 122,00 bzG

do Zettelbank 93,85 bz Thür Bank 70,00 bzGDisconto Comm 107,00 bz Weim Bank 41,00 bzG
erger Bank 75,50 bz Deſſauer Gas 167,50 B

Gothaer Zettelbank 91,60 G Kön u Laurahütte 70,25 bzG
Halleſche redit Anſt 85,50G Phönix Bergw 36,75 bzG
Leipziger Credit Anſt 106,50G o Lit B 34,00 B

Dortmunder Union 8,20 G
Bochumer rn 36,50 B
Harzer Eiſenbahnd
Hörd Hütten V 35,50 bz

Magdeb Privatbank 102,50 G
MeiningerCredit Bank 68,10bz G
Qeſt Creditbank
Preuß Bank
Preuß Bodencred Bk 93,50 bz G

Eiſenbahn Prioritäts Actien u Obligationen
BergiſchMärkiſche Magdb Hlbſt v 1865400 95,00 G
Berlin Anhaltiſche Magdeb Leipzig 97,80 bzd Niederſchl Märk I S 400 95,50bzo

Berlin Hamburger do II S 400 94,00 GBerl Potsd Magdeb Nordh Erfurt J E 590
do Lit C 490 Oſtpreuß Südbahn 500 101,60G
do Lit D 4 V 96,25 B

CölnMind I E 4 V
do i E 5glos odo II E 49

Rheiniſche 400
RheinNahegar 4 100,75bzG

üringer I S 400
do II S 4 oalleSor G h 100,30 G do III S 460

larhes Sag 590 100,25G do IV S 4Magdeb Halbſt A do S M 100,25B
Eiſenbahn Stamm u Stamm Prioritäts Actien

Bergiſch Märkiſche 76,90 bz Nordhauſen Erfurt Stamm Pr
BerlinAnhalter 102,00 bzG e
Berlin Görlitzer 20,50 bzB Oberſchleſiſche Au C 133,00 bzG

do Lit gar 131,75 bzGdo Stamm Pr 59,75 bz
Berlin Hamburger 175,50 bz Rheiniſche 109,75 bz à 106,10 G

T üringer 132,50 bzB
Cöln Mindener 99,90 G o Lit B gar 88,75 bz
Halle Sorauer St 6,80 bz do Lit C gar 9820 bz

do Stamm Pr 17,90 bzG Saalbahn St PrMagdeb Halberſt St 101,00bzB de ahn

Berl Potsd Magdb 77,25 bz

do Stamm Pr B 65,75 bzB Oeſt Fr
do C 93,25 G Oeſt Südbahn Lomb

Magdeburg Leipziger 255,50bz Rumäniſche 12,00 bz
do Lit B 98,00 bzG do St Pr 56,10 bz

Nordh Erfurter gax 27,75 bz
Geld Sorten und Banknoten

riedrichsd or 20 Stck mperials àold Kronen à ucaten à

t

Sovereigns à 20,34 G
Napoleonsd or à 16,245 bz
Dollars à Stck

e j2

Fremde Banknoten 100 Mark
Oeſterr do pr 100 160 25b5

do Silbergulden 179,50 bz

vierten Kompagnie kommandirt worden und Du gehſt natür
lich mit mir

Auch das war Friedrich als gutem Soldaten recht nur ver
mochte er nicht ganz zu begreifen warum ſich ſein Lieutenant
ſo unmenſchlich auf die Feſtung G freute denn in Feſtungen
zumal ſo kleinen liegt der Soldat doch gerade nicht gerne

Jetzt iſt es 1 Uhr Mittags, fuhr der Lieutenant fort
ohne ſich weiter um die Anſichten ſeines Burſchen zu be
kümmern um 4 Uhr fahre ich mit der Poſt nach G ab
wie es der Regimentsbefehl beſagt und morgen kommſt Du
mit dem Schimmel nach Es ſind 8 Meilen und ihr müßt
zu Abend da ſein richte Dir danach Alles ein wie Du willſt
hole bei Zeiten die zwei Hemden die noch bei der Waſchfrau
ſind ab und um 3 Uhr muß mein Koffer auf der Poſt ſein
Auch beſtelle mir ſogleich den Barbier
Das war ſo die militäriſche Kürze und Friedrich verſtand
ſie Der Barbier wäre eigentlich überflüſſig geweſen aber der

err Lieutenant hatte ſogleich geſagt und dieſer niedrigſte
ünger des Aesculap erſchien nach Verlauf von 10 Minuten

um an Kinn und Oberlippe den weichen Flaum für mindeſtens
14 Tage mit der Verſicherung kunſtgerecht abzunehmen daß
der Herr Lieutenant einmal einen ſehr ſchönen und vollen Bart
bekommen würden

Um 4 Uhr fuhr Herr v Rohrbach kreuzvergnügt mit der
Poſt ab nachdem er noch am Offizierstiſche mit beſtem Appetite
geſpeiſt und von den guten Kameraden Abſchied genommen
hatte Warum er ſo kreuzvergnügt war in eine enge Feſtung
geſteckt zu werden die eigentlich nur die beherrſchende Cita
delle einer Mittelſtadt bildete errieth wenigſtens ein Theil
ſeiner Kameraden und gratulirte ihm dazu

G war allerdings ein verrufenes Loch wie der Kamerad
allgemein urtheilte aber anderthalb Meilen davon entfernt lag
das prächtige Rittergut Bomsfelde und der alte Herr v
Bomsfeld erfreute ſich neben anderen reichlichen Nachwuchſes
ſeiner Famlie auch einer ſehr hübſchen und liebenswürdigen
Tochter von 20 Jahren die er ein Wittwer aber noch ſehr
lebensluſtiger Mann
führt hatte

Fortſetzung folgt

häufig auf die Bälle der Garniſon ge



J Das Säumen und Zeichnen derſelben wird vorzüglichſt
und ſchnellſtens beſorgt

Grosser Weihnachts Ausverkauf
Donnerstag den 23 November eröffne ich einen Ausverkauf eines grösseren

Theiles meines Waaren Lagers bestehend aus seüenen und wollenen
Kleider und Tuniqgue Stoſſen Winter FIäntelnCo es sowie Oh v Wilcherm und empfehle dieselben

W Zu ausser gewöhnlich billigen Preisen

S Pintus
Bettfedlern und Daunen

fertige Betten u Matratzen
S Genähte Inletts zum sofortigen Füllen

empfiehlt in reichhaltigster Auswahl

F Demuth in Halle a/S Neunbäuser 84
2 s Leinen u Wäſche Fabrik

Frist
S Nähmaſchinen

000000ä00ä0090ä000000
Reinleinene Taſchentücher eigener Fabrik

Fabrik unter Leitung des Hrn W Matthes in Nieder Wieſa
durchgängig fehlerfrei und tadellos in weiß und farbig nur in
beſter Qualität gefertigt empfiehlt zu Fabrikpreiſen das halbe Dutzend
zu 2 3 4 5 6 und 9 Mark

Leinen u Wäſche Lager eigner Fabrik

C A Schnabel 2 gr Märkerſtr 2
ganz nahe am Markt u an der Leipzigerſtraße

e e e Einen Poſten

weisse Esässer Madapolams
offerire ich als Gelegenheitskauf jedoch nur in ganzen

und halben Stücken zu Grossopreisen

I W eckcy BeLeinen Zwillich Damast Wäsche und
Bettfedern Handlung

Untere Leipzigerstrasse Nr 7
gegenüber der Ulrichskirche

Günſtige Gelegenheit zu
Werihnachts Einkänfen

Jm Auftrage eines großen Fabrikanten ſollen

10,000 Ellen Reſte
ſchwerſter modernſter Kleiderzenge

Muſterſtücke von 20 Ellen für den
4 Theil des reellen Werthes

durch mich ſchleunigſt verkauft werden

BersteimRother Thurm Nr 1 neben der Conditorei
des Herrn Booch

Concert u Basszithern
neueste Construetion

ſowie Eligie und kurze Zither mit und ohne Mechanik Münchner Paſſauer
23 Thüringer Facon Streichithern Gleichzeitig empfehle alle

orten T Sithersaitenin größter Auswahl auch verſende gegen Nachnahme ganze Zitherbezüge in

Stahl und Seide Guietaaw U 8

e

i i allſeitig bewährt und die weitaus verbreitetſten

für Arbeiten in Mull Weißzeug Seide Tuch
ſtärkeren Stoffen

geräuſchloſer Gang größte Geſchwindigkeit läng

S S größte Billigkeit
d Verkauf unter Garantie zu Fabrikpreiſen

S zahlung Rabatt Preisliſten und Nähproben grat
richt und Verpackung frei

Alleinige Vertretung und Lager in H

R Herm Se mmieküt
29 Schmeerſtraße 29

r C Rossmann s
gebrauch und gewerbliche Zwecke ſind gleich gut geeignet

Vorzüge der Maſchinen Leichtes Erlernen leichter und

für Haus

Drell und

ſte Dauer

is Unter

a II e a S bei
Carl Nochkler

e S 9Preisermäßigung
Die Original Singer Nähmaschinen

deren Güte durch den enormen Abſatz und durch die hohen auf allen Ausſtellungen
erhaltenen Auszeichnungen ſeit einer Reihe von Jahren glänzend bewährt iſt ſind
nicht nur die beſten ſondern auch die billigften Nähmaſchinen welche ſich
im Handel befinden und werden zu folgenden Preiſen verkauft

Die neuen Familien Nähmaschinen
W mit Hand und Fufßzbetrieb Mk 85 Mk 110 Mk 115

Medium Nähmaschinen
für Schneider Schuhmacher und Tapezierer Mk 135

Auf der Weltausſtellung zu Philadelphia wurden die Original Singer
Nähmaschinen mit den höchſten Preiſen prämiirt welche überhaupt zur Ver
theilung gelangten

Zwei Ehrendiplome zwei Medaillen
Verbeſſerte Wheeler Wilſon Nähmaſchinen

mit neuem Stoffſchieber Preſſerſchraube und verbeſſerter Treteinrich
tung ganz geräuſchlos gehend empfiehlt

Erſte Wagenladung
1876 P Rhein Wallnüsse 1876
traf ſoeben ein Jch offerire dieſelben in Ballen und Schocken zu
billigſten Preiſen

August Peter Ranniſcheſtr 21
h

Halle a untere Leipzigerſtraße

Oelkuchen Leinkuchen Viehsalz und
Mochsalz offerire in jedem Quantum billigſt

Wettin a S

Roggenkieie Werzenkieie t
Feodor Stoye

TTD Giseke gr Steinſtr 67

R 1

a

für Herren 25 Pf empfiehlt
die mechaniſche Schuh und

Stiefelfabrik von

T Rosenthal
aus Rerlin

hier Poſtſtraße 10

Se 53

m S

Bierdruckapparatt

eigner ſolider Eonſtruction empfehlen

Halle Druck und Pe lag von Otto Hendel

Bugling Woebor
Salon Agoston u e e ne8 32 en e nHeute Metwogz den T mer Dngeretes den Stadt Th e gter

Große außergewöhnliche z Donneretag den a8 Kovenber ich V
18 Vorſtellung im 2 AbonnemenGala Worstellungen

n S Bernhard vom Landſtändiſchee Gaſtſpiel des OriginalJapageſen Hrn Kotacki aus Theater in prag
t Jeddo genaunt der Affenmenſch EX Saſtſpiel des Herrn Orclei als Equilibriſt und Die Fledermaus

SalonJongleur Große komiſche Oper in 3 Acten von
Gaſtſpiel des Handflötiſten SIg Silvio aus Liſſabon X ehenſtein San a e

S Heiſe um die Welt in 15 Minnten X Spernpreife
e im Mausoleum von Calcuna

Anfang 8 Uhr Caſſa Oeffnung 6 Uhr Als Verlobte empfehlen ſich
Nur noch einige Vorestellungen

e0poded Cyn nein GerſenaMit einer Bel ag

Warme Einlegeſohlen
für Kinder 10 Pf für Damen 20 Pf

mit ſelbſtthätigem Regulir Ventil
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